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VERÄNDERUNGEN DER SEGETALFLORA MITTELEUROPAS WÄHREND DER
LETZTEN VIER JAHRZEHNTE

Harald Albrecht und Günther Bachthaler

A b s t r a c t

Various recent reports have dealt w ith changes in the agrestal w eed  flora o f  Central E urope  
during the last four decades. In these the average num ber o f  species per field  w as considered  
to have fallen by 2 0  - 50  % since the fifties and six ties. O nly on barren so ils  w ith sandy tex­
ture form erly characterized by low  num bers o f  w eed  sp ecies, the in tensified  use  o f  fertilizers  
occasionally  caused a rise in variety. A m ong the 112 species m ost frequently m entioned , 77  
have decreased in occurence, 25 rem ained on a constant lev e l and 10 species w ere found m ore 
often. R elating to the changes in d ifferent plant com m unities, esp ecia lly  the sp ecies character­
istic for the Sedo-Neslietum, the Caucalido-Adonidetum, the Papaveretum argemone and the 
Caucalidion lappulae show ed distinct lo sses in abundance.

keywords: changes in the weed flora , plant communities

1. E in f ü h r u n g

M it der raschen E ntw icklung der acker- und pflanzenbaulichen Produktionstechnik  hat sich  
nach 1950 das B ild der W ildkrautflora unserer F elder radikal gew andelt. S o  beklagt T Ü X E N  
bereits 1962 , daß d ie W ildkrautbestände durch in tensive B ew irtschaftung zunehm end ihrer 
Kennarten beraubt w erden. Erste A ngaben zur quantitativen Veränderung und zur U m struktu­
rierung des Artenspektrum s liefern M E ISE L  (1 9 6 6 ) aus der Stolzenauer W eserm arsch und 
B A C H T H A L E R  (1968  a ,b ) durch A usw ertung zahlreicher E rhebungen aus dem  süd- und süd­
w estdeutschen Raum . Inzw ischen  lieg t ein e R eihe von  Publikationen vor, d ie  sich m it der V er­
änderung der m itteleuropäischen Ackerunkrautflora beschäftigen . G roßräum ige V ersch iebun­
gen in der F lorenzusam m ensetzung wurden von  K Ü H N  (1980); B A C H T H A L E R  (1 9 8 2 , 
1985); H A A S und STREIBIG  (1982) so w ie  von P Ö T SC H  und B U S C H  (1 9 8 5 ) im  V ergleich  
zahlreicher älterer V egetationsaufnahm en mit neuerem  M aterial au fgezeigt. Frequenzkartie­
rungen, F loren vergleich e und ähnliche M ethoden verw enden M E ISE L  und H Ü B S C H M A N N  
(1976); L IE B O L D  (1977); K IESEL (1980); M IT T N A C H T  (1980); W E ST H U S (1 9 8 0 ); OTTO  
(1981); W A G E N IT Z  und M E Y E R  (1981); H Ö F G E N  et al. (1983); H ILB IG  und JA G E  
(1984); K Ö CK  (1984); O T T E  (1984); H ILBIG  (1985); O E SA U  (1 9 8 6 ) so w ie  R O L A  und 
R O LÄ  (1 9 8 8 ) zur B eschreibung der V eränderungen in abgegrenzten  Naturräum en. M eist nur 
klein fläch ig , aber m it hoher Präzision wird d ie  E ntw icklung der S egetalvegetation  durch W ie­
derholungsaufnahm en an genau kartierten A ufnahm epunkten (KOJIC 1978; M E ISE L  1979; 
R A N F T  1981; K U T Z E L N IG G  1984; K U L P  und P R E U SC H H O F  1985; K U L P  und C O R D E S  
1986; X Y L A N D E R  1987; B R A U N  1988; PIL O T E K  1988; A L B R E C H T  1989) oder durch 
langjährige F eldversuche (K O C H  1980; KEES 1986 u .a .)  dokum entiert.

In der vorliegenden  A rbeit sind d ie A ngaben der versch iedenen  A utoren zum  W andel der Se-  
getalflora w ährend der letzten vier Jahrzehnte für M itteleuropa zusam m engefaßt und ausge­
wertet. Im einzelnen  wird dabei analysiert, w elch e  V eränderungen sich in der A rtenvielfa lt, im  
Artenspektrum  und in der p flan zen sozio log isch en  Struktur v o llzo g en  haben. D ie  B enennung  
der Arten erfo lgt nach E H R E N D O R FE R  (1 9 7 3 ).
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2. Auswertungsmethoden

In d ie  A usw ertung wurden nur so lch e U ntersuchungen ein b ezogen , d ie  im  V ergleich  älterer 
und jüngerer Erhebungen quantitative A ussagen zur V egetationsveränderung m achen. D ie  A n­
gaben über Zu- oder A bnahm e einzelner Arten oder Artengruppen in T abelle  1 und 2 ent­
sprechen den Signifikanzberechnungen (hochsignifikant, signifikant, nicht signifikant) in den 
O riginalarbeiten. W o keine statistische A usw ertung vorlieg t, w urde d ie  V eränderung um ein e  
Stetigkeitsk lasse als "Zu- oder Abnahm e", d ie Veränderung um m indestens zw ei K lassen als 
"deutliche Zu- b zw . Abnahme" gew ertet. In der Spalte "Trend" sind d ie  A ngaben der ver­
schiedenen Autoren arithm etisch gem ittelt.

Zur Erhöhung der U ntersuchungsgenauigkeit waren d ie m eisten A utoren bem üht, d ie  W ieder­
holungserhebungen in den g leichen  Kulturen durchzuführen w ie  d ie E rstaufnahm en. D ie  A r­
tenkom binationen der neu h inzugekom m enen Feldfrüchte, insbesondere d ie  von  M ais, wurden  
daher nur selten in den V ergleich  m iteinbezogen.

3 . M it t l e r e  A r t e n z a h l  p r o  A c k e r f l ä c h e

D ie  m ittlere Artenzahl pro A ckerfläche ist ein  Indikator der floristischen  V ie lfa lt. In den m ei­
sten R egionen , aus denen U ntersuchungen zur Veränderung der m ittleren A rtenzahl v orliegen , 
ging  dieser W ert im  V erlauf der letzten Jahrzehnte zw ischen  20  % und 5 0  % zurück.
E ine überdurchschnittlich starke Verarm ung des Artenspektrum s w urde von  M E ISE L  (1979)  
im  B ereich der Stolzenauer W eserm arsch und von A L B R E C H T  (1 9 8 9 ) im  A ischgrund bei 
Ü hlfeld  festgeste llt. A n beiden Standorten, d ie zum  Zeitpunkt der Ersterhebung durch d ie  G e­
sellschaft der Echten K am ille gekennzeichnet w aren, haben insbesondere d ie  V ersauerungs­
und K rum enfeuchtigkeitszeiger abgenom m en.
E ntgegen der a llgem ein  rückläufigen T endenz kam es im  nordw estdeutschen T iefland  
(M E ISE L  und H U B S C H M A N N  1976), in der D übener H eid e (L IE B O L D  1977) und im  
Nürnberger B ecken (PILO TEK  1988, A L B R E C H T  1989) sogar zu einer Z unahm e der m ittle­
ren Artenzahl. A n all d iesen  Standorten wurden früher stark saure und nährstoffarm e Sandbö­
den von sehr artenarm en Ausprägungen der L äm m erkraut-A ssoziation besied elt. N ach  A nga­
ben der genannten A utoren liegt d ie  U rsache der beobachteten A rtenzunahm e vor a llem  in der 
verstärkten D üngung m it K alk, S tick sto ff und K alium . D ie se  führte zw ar zum  R ückgang der 
Säure- und M agerkeitszeiger, deren A bnahm e w urde jedoch  durch d ie  Zuwanderung ind iffer­
enter und nährstoffliebender Arten überkom pensiert. B ei einer w eiteren Steigerung der B ew irt­
schaftungsintensität kom m t es an solchen Standorten zum  allm ählichen A u sfa ll der Z eiger­
pflanzen für B asen- und Nährstoffarm ut (H ILBIG  und JA G E  1984 , K U T Z E L N IG G  1984, 
K U L P  und P R E U SC H H O F  1985).

4 . Z u- u n d  A b n a h m e  e in z e l n e r  A r t e n

W elch e V eränderungen sich aus dem  V ergleich  alter und neuer V egetationsaufnahm en für d ie  
einzelnen  W ildkrautarten ergeben , geht aus T abelle  1 hervor. Insgesam t haben von  112 ange­
führten S p ezies 77  abgenom m en (69 %), bei 25 war keine w esen tlich e V eränderung festzu­
stellen  (22  %) und nur 10 Arten (9 %) sind häufiger zu finden als früher. V on  den 52  in der 
T abelle  enthaltenen A rten, d ie  in M itteleuropa fast nur in A ckerflächen  V orkom m en, zeigen  36  
e in e rückläufige T endenz.

D a d ie m eisten A ckerw ildkräuter, d ie heute in der "Roten L iste gefährdeter Farn- und B lüten­
pflanzen der Bundesrepublik D eutschland" (K O R N E C K  & SU K O P P  1988) aufgeführt sind, 
bereits in den 50er und 60er Jahren d ieses Jahrhunderts selten waren (H A N F  1985; M E ISE L  
1985; A L B R E C H T  1989), enthält nur ein k leiner T eil des hier vorliegenden  A ufnahm em ateri­
als entsprechende Fundangaben. D ie  häufiger erwähnten "Rote L iste-Arten" wurden in T abelle  
1 durch Fettdruck gekennzeichnet. V on den Arten, d ie  bei den E rsterhebungen nur durch w e­
n ige E inzelfunde dokum entiert w orden w aren, konnten Ajuga chamaepytis, Bromus secalinus, 
Bupleurum rotundifolium, Caucalis platycarpos, Conringia orientalis, Gagea villosa, Galium 
tricornutwn, Hypochoeris glabra, Legousia hybrida, Lolium remotwn, Nigella arvensis und
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Nonea pulla bei den W iederholungsuntersuchungen überhaupt nicht mehr nachgew iesen  w er­
den (M E ISE L  1979; M IT T N A C H T  1980; K U T Z E L N IG G  1984; H ILBIG  1985; O E SA U  
1986; A L B R E C H T  1989). Ein deutlicher R ückgang der V orkom m en ist w eiterhin für Fwnaria 
vaillantii, Misopates orontium, Stachys annua, Stachys arvensis und Veronica praecox zu ver­
zeichnen. K eine klaren A bnahm etendenzen sind dagegen bei Centunculus minimus, Coronopus 
squamatus, Gypsophila muralis, Juncus capitatus und Lathyrus aphaca zu erkennen. M it A us­
nahm e der Ranken-Platterbse (Lathyrus aphaca) handelt es sich bei d iesen Arten aussch ließ lich  
um Indikatoren für e in e  saisonal stark schw ankende W asserversorgung in der A ckerkrum e. 
W ie B eobachtungen von A LB R EC H T  (1989) g eze ig t haben, hängt das A uflaufen  solcher  
"Krum enfeuchtezeiger" in extrem  hohem  M aße von  der jew eilig en  Jahres Witterung ab. D aher  
ist anzunehm en, daß deren V orkom m en bei den üblichen einm aligen  V egetationsaufnahm en oft 
nicht erfaßt w urden. Entsprechend problem atisch erscheint e s , anhand d ieser M ethode d ie  
V eränderungstendenzen oder d ie Gefährdung von  K rum enfeuchtigkeitszeigem  zu beurteilen .
In der R egel bestätigt d ie  vorliegende A usw ertung jed och  d ie  Eintragungen der R oten L iste. Es 
zeigt sich darüber hinaus, daß e in e R eihe von S p ezies , d ie  b islang nicht in d ieser L iste  enthal­
ten sind, durchaus d ie B edingungen der K ategorie "gefährdet" erfüllt: "Arten, deren Bestände  
regional b zw . v ielerorts lokal zurückgehen oder lokal verschw unden sind". B esonders bei A r­
ten w ie  Anagallis foemina, Consolida regalis, Odontites verna, Papaver argemone, Sherardia 
arvensis oder Veronica triphyllos, d ie w egen  ihrer spezifischen  A nsprüche an B ew irtschaftung, 
Klim a und B oden in M itteleuropa nur ein beschränktes V erbreitungsareal besitzen , erscheint 
eine A ufnahm e unter den aufgezeigten  E ntw icklungstendenzen angebracht.

T ab . 1: Veränderung in der H äufigkeit einzelner Ackerunkrautarten in versch iedenen  R eg io ­
nen M itteleuropas.

1.
2.

3.
4 .
5 .
6.

7.

8 .
9.
10. 
11. 
12. 
13.

Bayern: 7  Standorte, 1 951 /68  - 1 9 8 6 /88  
Bayern: zahlreiche versch iedene Stand­
orte, 1948/55  - 1 958 /65  bzw .
1 9 5 0 /6 0  - 1 9 6 1 /80  
Querfurter Platte: 1955 - 1982  
Schw äbische Alb: 1 9 4 8 /49  - 1 975 /78  
Niederrhein: 1950 /58  - 1980/81  
R heinhessische K alkflugsande:
1978 - 1985
Südbayr.Tertiär, Donauaue: 1965-1985  
b zw . 1 966-1980  
W eserm arsch: 1945 - 1977  
D übener H eide: 1958 - 1980  
Oberlausitz: 1959 /64  - 197 9 /8 0  
M ittelsachsen: 1962/65  - 1979  
M ittleres E rzgebirge: 1967 - 1979  
Raum Brem en: 1950 /52  - 1983

(A L B R E C H T  1989)

(B A C H T H A L E R  1968a, 1982 , 1985) 
(H ILBIG  1985)
(M IT T N A C H T  1980) 
(K U T Z E L N IG G  1984)

(O E SA U  1986)

(B R A U N  1988)
(M E ISE L  1979)
(H ILBIG  und JA G E  1984)
(H Ö F G E N  et al. 1983) (nur - , ± , + )  
(R A N F T  1981)
(K Ö C K  1984)
(K U L P und C O R D E S 1986)

A rt  G e b ie t : 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 Trend

A c h i l l e a  m i l l e f o l i u m _ _ ± _ _ _ + _
A A d o n i s  a e s t i v a l i s ± - -
A A e t h u s a  c y n a p l u m + - ± ± ± — + . +

A g r o p y r o n  r e p e n s + + + - ± ++ + ± — ±
A A g r o s t e m m a  glt h a g o — - . — —

A g r o s t l s  s t o l o n l f e r a - . - - + . . + — — -
A Al o p e c u r u s  m y o s u r o l d e s + . . — ± -
A A m a r a n t h u s  r e t r o f l e x u s . + ++ . . . ++ . . ++
A An a g a l l l s  ar v e n s i s - — — — — — — - + - —
A A n a g a l l i s  f o e m i n a + - — -
A A n c h u s a  ar v e n s i s . — + . — - — + . -
A An t h e m i s  ar v e n s i s + . + — - - ± . -
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A r t  G e b ie t : 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 Trend

A A p e r a  s p i c a - v e n t i _ _ ± + _ ± ± ++ + ± ± ±
A A p h a n e s  ar v e n s i s - . - - — — - ± + + ___ ± ±

A r a b i d o p s i s  thaliana ± - - - ± - — _ _ _
A r e n a r i a  s e p y l l i f o l i a — . — — — + — + _ ___

A Ar n o s e r i s  m i n i m a - . . . - . _

A At r i p l e x  p a t u l a ± - + - ± # + ± ± +
A A v e n a  fat u a ± ± + ++ . . + + ++ +
A B u g l o s s o i d e s  a r v e n s i s — . - - . — - . _

C a m p a n u l a  r a p u n c u l o i d e s ± _

C a p s e l l a  b u r s a - p a s t o r i s + . - ± ± + — ___ + + ±
A C e n t a u r e a  cyanus ± + ___ _

C e r a s t i u m  h o l o s t e o i d e s — . - . ___ _ ___

C h a e n a r r h i n u m  m i n u s + ± — - — . ___

C h e n o p o d i u m  alb u m - . - - ± + — + ++ ___ 1 ±
C h e n o p o d i u m  p o l y s p e r m u m ± — - ± . ± - ± _
C i r s i u m  a rvense — — - + ++ + — — _ ___ _ ±

A C o n s o l i d a  r e g a l i s . - —

C o n v o l v u l u s  arve n s i s — — - — — - _ ___

C o n y z a  c a n a d e n s i s + - + - ± _ ±
D a u c u s  carota — . — — .
D i g i t a r i a  i s c h a e m u m + - — _

E c h i n o c h l o a  cru s - g a l l i + + . ++ + + ± +
E q u i s e t u m  arve n s e - - - - — — — ___ 1
E r o d i u m  c i c u t a r i u m + - — — . _ ± +
E r o p h i l a  verna + + . . + —

A E u p h o r b i a  exigua ± — — — . - — -

A E u p h o r b i a  h e l i o s c o p i a ± — + - — . — . + + ± ±
F a l c a r í a  v u lgaris - - - . -

A F a l l o p i a  c o n v o l v u l u s - . + + — ++ + + + + _ +
A F u m a r i a  spp. ± ± + + + — . - ± + ±

G a l e o p s i s  s p p . — — ± — — + + + ++ ± ±
A G a l i n s o g a  spp. + + + ++ . . + + + + +

G a l i u m  apar i n e - - + + + + + + - + + + + ++ +
A G e r a n i u m  d i s s e c t u m + - -

A G e r a n i u m  p u s i l l u m + . ++ - + ±
G n a p h a l i u m  u l i g i n o s u m - — + . + . — — ± _ _ _ _

H o l o s t e u m  u m b e l l a t u m - - . . — _

J u n c u s  b u f o n i u s ± ± ± - — _ ___ 1
A K i c k x i a  elatine ± -

A K i c k x i a  spuria ± -
K n a u t i a  arve n s i s - - - - .

L a m i u m  a m p l e x i c a u l e + + ± ++ + - — ± + ± ±
A L a m i u m  p u r p u r e u m + + + ++ ± - + + ± ++ + +

L a p s a n a  comm u n i s - + + + . . + ++ +
L a t h y r u s  t u b erosus - - - . . +

A L e g o u s i a  s p e c u l u m - v e n e r i s — - . - — - . _

A M a t r i c a r i a  chamo m i l l a - + . ± + - + + + + ±
M a t r i c a r i a  disco i d e a + - + + . . + + + + + +
M e d i c a g o  lupul i n a - — — . —

A M e r c u r i a l i s  annua - . + . ± ±
M e n t h a  arve n s i s - ± + — — - ___ + _ _
M y o s o t i s  ar v e n s i s - - - — — - - . — + + ++ _
M y o s u r u s  m i n i m u s + + . . . — _

A N e s l i a  p a n i c u l a t a . _
A O d o n t i t e s  verna — — - - — ___ _

A O x a l i s  font a n a . — . . — - _ + ___

A P a p a v e r  arge m o n e . — - . ± — _ _ _

A P a p a v e r  d u b i u m . . — . — . - _ _

A P a p a v e r  r h o e a s - — - — — - . — + _

P l a n t a g o  i n t e r m e d i a  (major)- . — + + . — — . _ ___ ± _
Poa annua + + ± . ++ ± - + ± ___ _ ±
P o l y g o n u m  a v i c u l a r e - . + ± ± - . — + ± _ +
P o l y g o n u m  h y d r o p i p e r ± . + . . - - + ± ± ± ±
P o l y g o n u m  p e r s i c a r i a - • • + ± . - ± . ++ ++ - ±
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Art G eb ie t: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 T ren d

A  R a n u n c u l u s  arve n s l s
Ranunculus repens — . ± — ± . . — . - - — — -

A  Raphanus raphanistrum — — - - ± + — — - ± — - — -

Rhinanthus alectorolophus - - . — -
Rumex acetosella - — - . — - - - - . - — -
Rumex crispus - . + . ± . . - . - - — . -
Rumex obtusifolius ± . . . . . . + . + + . +
Sagina procumbens - + - - . . - — . . - — - -

A Scandlx pecten-venerls - . - - - -
A Scleranthus annuus —

Sedum telephium ± . - - . . - — . . - . -

A Setaria vlrldls ± - — . — . - . - ± . . . -

A Sherardla arvensls - . . - . . . . . . —

A Sllene noctíflora - . + . . - . . . . -

A Slnapls arvensls - - — + ± + - — - + — . . -
Sonchus arvensls — . + — — . . — . - - -

A Sonchus asper ± - — - — . - — . ± . . -
A Sonchus oleraceus — — ± — — — . — . . —
A Spergula arvensis - - . — — - + - — + + — -

Stachys palustris - - . — - - - — + + + -
Stellaria media + + ± + + — + . - + + + ± +  + + +
Taraxacum officinale + ± - + . + + — ± ± - +

A Thlaspi arvense + ± ± ± - - + + — - +

Trifolium repens - - — + + . — . . — — -
A Tripleurospermum inodorum + ± . + + + + — + + +  + + + +

Tussilago farfara ± ± + - . - . - - . ±
Valerianella locusta — — — . ± . - . -
Veronica arvensis * + — + + — - + -
Veronica hederifolia - + — + — — - -

A Veronica pérsica ± + + + + — + + + ± + ±
A Veronica triphyllos - - -

Vicia angustifolia ± . — + — . ± — -

Vicia hirsuta — . ± + + — — . — — + -

Vicia sativa — — — . — . . . + —
A Vicia tetrasperma ± . . . - — . — ± . -

Viola arvensis ± ± - - ± — + + — + ± +

E r l ä u t e r u n g e n :  A = V e r b r e i t u n g  eng a u f  A c k e r f l ä c h e n  b e g r e n z t ;
F e t t d r u c k  = A r t  d e r  R oten  L i s t e  (KORNECK & SUKOPP 1 9 8 8 ) ;
— d e u t l i c h e  Abnahme; -  Abnahme; ± w e i tg e h e n d  u n v e r ä n d e r t ;  
+ Zunahme; ++ d e u t l i c h e  Zunahme; . k e in e  Angabe.

M it E inschränkungen sind d ie Angaben zur Veränderung bei den G eophyten Agropyron re- 
pens, Cirsium arvense, Convolvulus arvensis und Equisetum arvense so w ie  bei den Hirsearten  
Digitaria ischaemum und Setaria viridis zu sehen. D ie se  Arten w eisen  in den traditionellen  
Feldfrüchten vorw iegend  rückläufige T endenzen auf. Im M ais, der in der A usw ertung nur 
durch w en igen  A ufnahm en vertreten ist, haben sie  aufgrund ihrer schlechten Bekäm pfbarkeit 
jedoch  stark zugenom m en.

5. Pflanzensoziologisciie Veränderungen

T abelle  2 ze ig t, daß sich bei den Kennartengruppen der einzelnen  Seaz/Z eteß-A ssoziationen und 
-V erbände w ährend der letzten Jahrzehnte sehr unterschiedliche E ntw icklungen v o llzo g en  ha­
ben.
W egen  ihrer engen  naturräum lichen B egrenzung a u f K alkäcker der Schw äbischen  A lb , der 
südlichen Frankenalb und des östlichen Südschw arzw aldes (O B E R D Ö R FE R  1980) erscheint 
der m assive  R ückgang der F inkensam e-A ssoziation  besonders bedenklich . D rastisch abge-
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Tab. 2: Veränderung von Kennartengruppen der G etreideunkraut-A ssoziationen und - V er­
bände in verschiedenen R egionen M itteleuropas (E inteilung der G esellschaftskenn­
arten nach O B E R D Ö R FER  1980).

1.
2.
3.
4 .
5.
6 .
7.
8 .

9.
10. 
11.

B ayern, 7 Standorte: 1 951 /68  - 1 986 /88  
Querfurter Platte: 1955 - 1982  
Schw äbische Alb: 1 948 /49  - 1975 /78  
N iederrhein: 1950 - 1980/81  
W eserm arsch: 1945 - 1977  
M ittelsachsen: 1962/65  - 1979  
D übener H eide: 1958 - 1980  
N orddt. G eest bei Brem en: 1950 /52  - 1983  
M ittleres E rzgebirge: 1967 - 1979  
M ittelfränk. Sandsteinkeuper: 1 969 /73  - 1986  
R heinhessische K alkflugsande: 1978 - 1985

A L B R E C H T  (1989)  
HILBIG (1985) 
M IT T N A C H T  (1980)  
K U T Z E L N IG G  (1 9 8 4 )  
M E ISE L  (1979)
R A N F T  (1981)
HILBIG & JA G E (1984)  
K U L P & C O R D E S (1986) 
KÖCK (1984)
PILO TEK  (1988) 1)
OES A U  (1986)

Gesellschaft Gebiet: 1 2 3 4 5 6 7 8 9  10 11 Trend

C a u c a l i d o - Ä d o n i d e t u m  — — ...........................................................  —
f l a m m e a e  Tx.50

S e d o - N e s l i e t u m  . — ................................................... ( — )
p a n i c u l a t a e  Oberd.57

L i n a r i e t u m  s p u r i a e  ± .................................................................  (±)
Krusem. et Vlieg.39 

P a p a v e r l - M e l a n d r i e t u m  
n o c t i f l o r l  Wassch.41

C a u c a l i d i o n  l a p p u l a e  Tx.50
A l c h e m i l l o - M a t r i c a r l e t u m  

c h a m o m i l l a e  Tx.37 
G a l e o p s i o - A p h a n e t u m  arve n s i s 

(Oberd.57) Meis.62 
P a p a v e r e t u m  a r g e m o n e  (Libb.32)

Krus et Vlieg.39 
S c l e r a n t h o - A r n o s e r i d e t u m  

m l n l m a e  Tx.37
A p e r i o n  s p l c a - v e n t i  Tx. 

in Oberd.49 * 1
Erläuterungen: —  deutliche Abnahme; - Abnahme; ± weitgehend unverändert;

+ Zunahme; ++ deutliche Zunahme; . keine Angabe.
1) Gesellschaftskennarten nach NEZADAL (1975).
() Unsicherer Trend bei einmaliger Nennung der Gesellschaft.

nom m en haben aber auch d ie Kennarten der ehem als w eiter verbreiteten A donisröschen- und 
Sandm ohn-G esellschaft so w ie  d ie des H aftdolden-V erbandes.
N icht ganz so starke A bnahm etendenzen wurden bei der L äm m ersalat- und der N achtlichtnel- 
ken-A ssoziation  beobachtet. W ährend das Papaveri-M elandrietum  v orzu gsw eise  au f den basen­
reichen B öden der subkontinentalen K lim azonen M ittel- und Süddeutschlands vorkom m t, hat 
das Sclerantho-Arnoseridetum seinen V erbreitungsschw erpunkt au f nährstoff- und basenarm en  
Sandböden im subatlantischen K lim abereich der nordw estdeutschen T iefeb en e. E inen großen  
V erlust für d ie regionalen  Floren bedeutet der Rückgang von Kennarten d ieser G esellschaften  
besonders außerhalb der genannten H auptverbreitungsgebiete.

An der rückläufigen T endenz von Verbandskennarten der W indhalm -Ä cker hat d ie  allerorts 
m assive A bnahm e von Scleranthus annuus entscheidenden A nteil (v g l. Tab. 1).
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Für die Charakterarten der Tännelkraut-G esellschaft ergab sich aus den U ntersuchungen von  
A LBR EC H T  (1989) keine Veränderung. D ie  Äpera spica-venti-SubdiSSOzialion der tiefgründi­
geren, m äßig sauren Ä cker, d ie p flanzensozio log isch  zum  Aperion-Verband überleitet, w urde  
bei den W iederholungsaufnahm en allerdings nicht mehr gefunden . E ine Bedrohung der G ese ll­
schaft erw ächst vor allem  aus dem  Rückgang des Som m ergerstenanbaus, an den das Linari- 
etum spuriae offensich tlich  eng gebunden ist (O TT E  1984; A L B R E C H T  1989).

Keine rückläufige T endenz zeigen  die Kennarten der K am illen- und der H ohlzahn-A ckerfrau­
enm antel-A ssoziation . D as Alchemillo-Matricarietum scheint zw ar an seinen ursprünglichen  
Standorten, den m äßig sauren (sandigen) L ehm böden, etw as abgenom m en zu haben, ist dafür 
aber au f den ärmeren Sandäckern stark im V ordringen (H ILBIG und JA G E  1984, K U T Z E L - 
NIGG 1984, K U L P und C O R D E S 1986, A L B R E C H T  1989). B eide G esellschaften  sind auf 
A ssoziations- und V erbandsebene offenbar nur w enig  gefährdet. E ine w ich tige  A usnahm e stellt 
hierbei d ie p flan zen sozio log isch  sehr eigenständige Myosurus-V ariante der K am illen -G esell- 
schaft dar. Bei den kennzeichnenden Arten dieser P flanzengem einschaft, der von N E Z A D A L  
(1975) sogar den Status einer A ssoziation  zuerkannt w urde, stellten sow ohl PILO TEK  (1988) 
als auch A L B R E C H T  (1989) deutliche Abnahm en fest.
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